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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag deu 24 Mai 188 Nachm 4 Uhr

Geschlossene Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

den Bericht der Kommisston zur Vorberathung der Ober
bürgermeister Wahl
die Gewährung einer Remuneration
den Erlaß eines Einnahme Restes
die Anstellung eines Bureau Assistenten

Öffentliche Sitzung
die Annahme eines der Gottesackerkasse vermachten
Legats
die Interpellation in Betreff des Baues der Moritz
brücke
die Bewilligung der Kosten zur Verbreiterung der Brücke
über den Chausseegraben zwischen Wuchererstraße und
Feldstraße
die Feststellung der Fluchtlinie für das Haus große
Ulrichstraße Nr 49 und die Bewilligung einer Terrain
Entschadigung
die Bewilligung der Kosten zur Veränderung eines
Theiles des Kanales in der Geiststraße
die Herstellung eines Thonrohr Kanales auf dem Karzer
plane und die Bewilligung der durch die Anwohner
nicht gedeckten Kosten
die Feststellung der Fluchtlinie für das Grundstück
Weidenplan Nr 5 und der zu gewährenden Terrain
Entschädigung
die Feststellung der Fluchtlinie für die verlängerte Wil
helmstraße Mfcheu Sophien und Wuchererstraße
die Feststellung der Fluchtlinie für die gr Ulrichstraße
aus der Strecke von der gr Steinstraße bis zur Schul
gasse und für die gr Stmistraße aus der Strecke von
den Neunhäusern bis zur gr Ulrichstraße
die Bewilligung des städtischen Servis Zuschusses für
dm Bezirks Feldwebel der neu formirten Kompagnie

Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

10

11

12

13

14

Telegramme
Dresden 20 Mai Das Dresdener Journal

versichert daß der Zweck und die Veranlassung der letzten
Reise des Königs nach Berlin zu den jüngsten Vorgängen
im Bundesrathe und im Reichstage in keinerlei Beziehung
stehe Der Besuch am kaiserlichen Hofe sei eine längst
beschlossene Sache gewesen ehe jene Vorgänge sich ereignet
hätten

Wien 2 Mai Eine Meldung des Telegraphen
Korrespondenz Bureau aus Prag koustatirt daß die von
Prag aus kolportirten Gerüchte über eine gegen berliner
Polytechniker stattgehabte Demonstration tendenziös über
trieben seien Die sofort vorgenommenen Erhebungen und
Zeugenvernehmungen hätten ergeben daß die ganze Ange
legenheit wahrscheinlich auf einen von wenigen Personen
ausgestoßenen Ruf zurückzuführen sei

Die griechische Regierung hat aus Veranlassung
der albanesischen Bewegung die Zusammenziehung von Trup
pen an der türkisch griechischen Grenze und auf Korfu
angeordnet

Nach einer Meldung der Wiener Abendpost hat
vor dem Magistratsgebäude von Trawnik Bosnien sich
eine größere Volksmenge zusammengerottet und 19 wegen
eines Exzesses verhaftete Bosnier befreit Die Fenster
wurden zertrümmert die Gensdarmerie und die Stadt
patrouillen wurden mit Steinen beworfen Ein Polizei
mann wurde verletzt einer der Exzedenten verwundet Die
Ruhe wurde durch das Militär alsbald wieder hergestellt
vier der Rädelsführer sind verhaftet

Petersburg 20 Mai Das Journal de St Ps
tersbonrg bezweifelt die von verschiedenen Blättern ge
brachte Meldung über Begnadigungsgesuche für den Mörder
des Oberst Kummerau welche wenn sie wirklich versucht
würden resultatlos bleiben müßten Das Blatt fügt hin
zu die Sicherheit der Ausländer und des diplomatischen
Korps verlange eine Bestrafung des Mörders welche neue
Versuche von Fanatikern verhindern würde Ein Gnaden
akt würde bei der unwissenden brutalen Bevölkerung als
Schwäche gelten

Nach einem heute veröffentlichten Bulletin fühlte
sich die Kaiserin im Laufe der letzten Woche schlechter die
Krankheitssymptome traten deutlicher hervor die Kräfte
haben etwas abgenommen

Paris 20 Mai Das Journal officiel veröffent
licht die Erwiderung welche der Handelsminister Tirard
dem Erzbischof von Auch ertheilte In derselben heißt es
Sie haben Recht bei der Regierung aus den Geist der

Mäßigung zu zählen dieselbe gedenkt keineswegs die Reli
gion zu verfolgen Die Republik ist vielmehr die Regie
rung der Ordnung und der Freiheit und ihr oberster Grund

satz ist die Gewissensfreiheit Die Religion hat Nichts zu
befürchten denn die Regierung wenn dieselbe auch bestrebt
ist die Ausführung der Gesetze zu sichern beabsichtigt doch
keine Eingriffe in die freie Ausübung des katholischen
Kultus

London 20 Mai Die Thronrede mit welcher
heute Nachmittag das Parlament eröffnet wurde bezeichnet
die Beziehungen Englands zu allen fremden Mächten als
herzliche und drückt die Hoffnung aus daß die Regierung
im Einvernehmen mit den anderen Mächten in naher Zeit
eine vollständige Ausführung des berliner Vertrages in Be
treff der effektiven Einführung von Reformen und gleich
mäßigen Gesetzen in der Türkei werde erreichen können
Auch territoriale Fragen seien noch nicht in Gemäßheit der
Bestimmungen des berliner Vertrages geregelt eine solche
Ausführung des Vertrages sei aber durchaus wesentlich
Um neue Verwickelungen zu vermeiden habe die Königin
geglaubt einen außerordentlichen Botschafter an den Sul
tan absenden zu sollen Bezüglich Afghanistans wird be
merkt daß die Regierung beständig bemüht sei eine Pazisi
kation des Landes zu erreichen sowie Einrichtungen zu
treffen welche die Unabhängigkeit des afghanischen Volkes
sichern und geeignet sind freundschaftliche Beziehungen mit
dem indischen Reich wieder herzustellen Die Rede spricht
sich für eine Konföderation der südafrikanischen Kolonien
sowie für die Aufrechterhaltung der Suprematie im Trans
vaallande aus Die Ausnahmegesetze in Irland würden
nicht wieder erneuert werden obwohl die Regierung fest
entschlossen sei Leben und Eigenthum zu sichern und die
Ordnung aufrecht zu halten Unter den angekündigten
Vorlagen befindet sich ein Jagdgesetz sowie ein Entwurf
durch welchen das Wahlrecht der irischen Wahlflecken ent
sprechend demjenigen der englischen Wahlflecken gestaltet wer
den soll

Die Weber in Blackburn haben beschlossen die
Arbeiten zu den bisherigen Lohnsätzen wieder aufzunehmen

Den Daily News wird aus Kabul von ge
stern gemeldet Abdur Rhaman hat seine Truppen ent
lassen mit dem Bemerken daß er ihrer Dienste nicht mehr
bedürfe da er keine feindseligen Absichten gegen die Eng
länder hege

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 20 Mai Das Abgeordnetenhaus hielt

heute die erste Sitzung der Nachsession ab Der Präsident
v Köller verkündete den Eingang der Vorlage betreffend
Abänderungen der kirchenpolitischen Gesetze Das Haus
begann darauf die zweite Berathung des Gesetzes betreffend
die Organisation der Verwaltungsbehörden Die heutige
Berathung behandelte noch keine Fragen von hervorrageu

Die Rache eiuer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Es ist mir gleichgiltig wodurch Du sie vergiltst Ich
habe meiner Rache gelebt nun ich sie erfüllt sehe ist mir
mein zukünftiges Leben ganz gleichgiltig Du wirst wahr
scheinlich an den Herzog schreiben und mich bei ihm anklagen
und er wird sich wenn sein gerechter Zorn erweckt wird
weigern mich wieder zu sehen Ich mache mir nichts dar
aus mein Interesse am Leben endete in dem Augenblicke
wo meine Liebe starb

Laß mich noch Eines hinzufügen Madeleine ist selbst
getäuscht worden Ich sagte ihr daß Du ihre ganze Ge
schichte kenntest daß ich Dir nichts vorenthalten hätte und
daß Du sie dennoch liebtest nur möchte sie nie der Ver
gangenheit erwähnen

Er las den Brief mit fieberglühenden Wangen die
sich später bis zur Todesblässe entfärbten ein rother Nebel
schwamm vor seinen Augen der Ton von steigendem Wasser
rauschte um seine Ohren sein Herz schlug laut und schnell
War es denn wahr barmherziger Himmel konnte es
wahr sein Zuerst hatte er die wahnsinnige Hoffnung daß
sie sich nur einen grausamen Scherz mit ihm gemacht habe
Es konnte ja nicht wahr sein seine ganze Seele empörte
sich dagegen Der Himmel war zu gerecht zu barmherzig

es konnte nicht sein Es war unbedingt ein Scherz
Er stieß einen langen schmerzlichen Seufzer aus seine
Lippen bebten aber es konnte ja nur ein Scherz sein um
ihn an seinem Hochzeitstage zu erschrecken

Dann aber erwachte langsam und allmählich aber
sicher eine ganze Kette von Umständen in seiner Erinnerung
die die entsetzlichen Thatsachen bestätigten Er erinnerte sich
nur zu wohl der Scene auf dem Balkon Er gedachte des
bleichen Sternenscheines des leichten Shawls den Philipps
sich um die Schultern geworfen hatte selbst des Duftes der
Blumen die ihr Haar schmückten er erinnerte sich wie ihre
Stimme gezittert hatte wie ihre Augen im matten Abend
lichte funkelten Als sie die Worte von Priscilla der Puri

tanerin citirt hatte war es also in Bezug auf sie selbst
geschehen Warum nicht sür Dich selber sprichst Du
Sie klangen jetzt mit heiserem höhnischem Tone in seinen
Ohren wieder als verspotteten sie seine Verzweiflung Sie
hatte ihn beharrlich geliebt dieses stolze schöne strahlende
Weib nach dessen Besitz Männer von höchstem Range ver
gebens geseufzt hatten und wie er ihren Stolz ihren Hoch
muth kannte begriff er vollständig welche Opfer sie ihrer
Liebe gebracht hatte und daß alles Spätere nur Hohn und
Trug gewesen war In jener Nacht hatte sie ihre Liebe in
Haß verwandelt In jener Nacht hatte sie den furchtbaren
Racheplan ersonnen Das Anerbieten ihrer Freundschaft
war nur eine Täuschung gewesen Er schalt sich selbst einen
Thoren daß das Alles ihm entgangen war Tausend Neben
umstände kamen ihm wieder in Erinnerung Darum also
hatte Madeleiue so beharrlich und wie es ihm schien
so unerklärlicher Weise seine Liebe zurückgewiesen Darum
hatte sie unaufhörlich von der Kluft die zwischen ihnen lag

und ihrer UnWürdigkeit sein Weib zu werden gesprochen
Er hatte geglaubt daß sie damit nur auf ihre Armuth an
spielte während sich das Alles auf ihre Geburt und Ver
wandtschaft bezog

Wie geschickt wie grausam hatte Philippa sie beide
getäuscht Philippa seine alte Freundin und Spiel
gefährtin seine Schwester bis auf den Namen Es fielen
ihm nun zahllose Fälle ein wo er sich mit Madeleine miß
verstanden hatte tausend Fälle in denen das arme
Mädchen auf das Verbrechen ihres Vaters angespielt hatte
und er glaubte daß sie nur von ihrer Armuth sprechen
wollte Es war eine grausame Rache denn er sagte sich
noch ehe er den Brief zu Ende gelesen hatte daß sie wenn
alle Angaben richtig waren nur dem Namen nach sein
Weib sein konnte daß sie sich trennen mußten Armuth
und dunkle Abstammung waren jetzt nichts in seinen Augen
aber Verbrechen O Himmel daß sein Name und sein
Geschlecht diese Schande tragen mußten Hätte er die
Wahrheit gewußt so wäre er lieber gestorben als daß er
ihr je von Liebe gesprochen hätte

sie die Tochter eines Verbrechers und er hatte
sie nach Beechgrove geführt um sie dort einer Reihe edler

Frauen folgen zu lassen deren jede eine Heldin deren jede
von reinster Abstammung gewesen war Sie blieb immer
hin die Tochter eines Spitzbuben mochte sie auch noch so
schön so anmuthig und rein fein Zum ersten Male war
Beechgrove s Ruhm verletzt aber das konnte und sollte nicht
auf lange sein denn sie durfte hier nicht verweilen Die
Tochter eines Spitzbuben sollte Mutter seiner Kinder wer
den nein nimmermehr lieber wollte er kinderlos zu
Grabe gehen Es war besser daß sein Name ganz erlosch
besser daß das Geschlecht der Arleighs ausstarb als daß
seine Kinder mit beflecktem Blute besudelt werden sollten
Das war undenkbar Er würde denken daß die verstorbe
nen Arleigh s sich entsetzt aus ihren Gräbern erhöben er
würde glauben daß ein furchtbarer Fluch über ihn aus
gesprochen würde wenn er eine solche Entweihung beginge
Er mußte sich von ihr trennen Das Mädchen dem die
ganze leidenschaftliche Liebe seines Herzens gehörte das
schöne junge Weib das er anbetete mußt ihn verlassen
und er durfte sie nicht wiedersehen Sie konnte nur dem
Namen nach sein Weib werden

Er war jung und liebte sie zärtlich Sein Haupt sank
ihm auf die Brust und der bitterste Seufzer der je über
menschliche Lippen ging erstarb auf den seinen Nur dem
Namen nach sein Weib DaS liebliche Antlitz die süßen
Lippen durften ihm nicht angehören und dennoch liebte
er sie mit der ganzen Kraft und Leidenschaft seiner Seele
Endlich erhob er das Haupt wieder denn ein Geräusch ver
rieth ihm daß sie zurückkehrte Der Angstschweiß perlte ihm
von der Stirn sein hübsches Gesicht war furchtbar ver
ändert es war vom Schmerz verzerrt durch Verzweiflung
verfallen und im namenlosen Weh erblaßt

Als Lord Arleigh aufsah erblickte er am anderen Ende
der Galerie die hohe schlanke Gestalt und das herabwallende
Kleid er sah die weißen Arme mit ihren anmuthigen Linien
das goldige Haar das strahlende Antlitz und stöhnte
laut er sah wie sie nach den Bildern blickte während sie
daran vorüberging und die alten Arleigh s auf die er so
stolz war ahnungslos betrachtete Was würden diese edlen
Frauen wenn sie jetzt sprechen könnten zu dieser Tochter
eines Spitzbuben gesagt haben Sie blieb einen Augen



der Wichtigkeit Unter unveränderter Annahme der Kom
missionsvorschläge welche nur hier und da sich gegen ein
zelne Anfechtungen zu behaupten hatten förderte man das
Werk so weit daß bereits morgen in die Diskussion einer
der Hauptstreitfragen nämlich der Zusammenlegung des
Bezirksrathes mit dem Bezirksverwaltungsgerichte in den
Bezirksausschuß eingetreten werden kann

Der dem Abgeordnetenhause heute zugegangene Ge
setzentwurf betreffend Abänderungen der kirchenpoli
tischen Gesetze lautet

Art i Das Staatsministerium ist ermächtigt mit
königlicher Genehmigung

1 die Grundsätze festzustellen nach welchen der Mi
nister der geistlichen Angelegenheiten von den Erfordernissen
der M 4 und 11 im Gesetz vom 11 Mai 1873 G S
S 191 dispensiren auch ausländischen Geistlichen die
Vornahme von geistlichen Amtshandlungen oder die Aus
übung eines der im H 10 erwähnten Aemter gestatten kann

2 den nach den W 4 8 und 27 im Gesetz vom
11 Mai 1873 erforderlichen Nachweis wissenschaftlicher
Vorbildung soweit derselbe gegenwärtig durch Ablegung
einer wissenschaftlichen Staatsprüfung zu führen ist ander
weitig zu regeln auch

3 zu bestimmen inwieweit und unter welchen Vor
aussetzungen Personen welche ausländische Bildungsanstal
ten besucht haben von den in den W 1 und 10 des Ge
setzes vom 11 Mai 1873 erwähnten Aemtern fern zu
halten sind

Art 2 Die Berufung an die Staatsbehörde gegen
Entscheidungen der kirchlichen Behörden in Gemäßheit der
s 10 und 11 im Gesetz vom 12 Mai 1873 G S

S 198 sowie des 7 im Gesetz vom 22 April 1875
G S S 194 steht nur dem Oberpräsidenten zu

Die Berufung sowie der Antrag des Oberpräsidenten
aus Einleitung des Verfahrens in Gemäßheit des H 26 im
Gesetz vom 12 Mai 1873 können bis zur Verkündigung
des gerichtlichen Urtheils zurückgenommen werden

Art 3 In den Fällen des H 24 im Gesetz vom
12 Mai 1873 sowie des Z 12 im Gesetz vom 22 April
1875 ist gegen Kirchendiener fortan auf Unfähigkeit zur
Bekleidung ihres Amtes zu erkennen

Die Aberkennung der Fähigkeit zur Bekleidung des
Amtes hat den Verlust des Amtseinkommens zur Folge

Ist die Unfähigkeit zur Bekleidung des Amtes er
kannt so finden die Vorschriften des Gesetzes vom 20 Mai
1874 G S S 135 des s 31 im Gesetz vom 12 Mai
1873 sowie der 13 bis 15 im Gesetz vom 22 April
1875 entsprechende Anwendung

Art 4 Einem Bischof welcher auf Grund der
Z 24 ff im Gesetz vom 12 Mai 1873 durch gerichtliches
Urtheil aus seinem Amte entlassen worden ist kann von
dem Könige die staatliche Anerkennung als Bischof seiner
früheren Diözese wieder ertheilt werden

Art 5 In einem katholischen Bisthum dessen Stuhl
erledigt oder gegen dessen Bischof durch gerichtliches Urtheil
auf Unfähigkeit zur Bekleidung des Amtes erkannt worden
ist kann die Ausübung bischöflicher Rechte und Verrich
tungen in Gemäßheit des H 1 im Gesetz vom 20 Mai
1874 Demjenigen welcher den ihm ertheilten kirchlichen
Auftrag darthut auch ohne die im H 2 vorgeschriebene eid
liche Verpflichtung durch Beschluß des Staatsministeriums
gestattet werden

In gleicher Weise kann von dem Nachweise der nach
2 erforderlichen persönlichen Eigenschaften dispensirt

werden

Art 6 Die Einleitung einer kommissarischen Ver
mögensverwaltung in den Fällen des Art 5 dieses Gesetzes

blick vor ihrem Lieblingsbilde der Lady Alice stehen und
dann kam sie auf ihn zu und stand in dem ganzen Zauber
ihrer unbeschreiblichen Anmuth und in dem Vollbewußtsein
ihrer fesselnden Schönheit vor ihm Sie blickte nach dem
prachtvollen Titian über ihm

Sieh Norman, sagte sie die Sonne hat diese Ru
binen in Blutstropfen verwandelt sie sehen ganz schauer
lich auf dem weißen Halse aus Welch seltsames Bild
Welch düsteres Gesicht

Plötzlich sank sie mit ausgestreckten Armen vor ihm
auf die Kniee

O mein Herzblatt was ist geschehen Was fehlt
Dir

Sie war nur eine halbe Stunde fort gewesen und es
schien ihm ein Menschenalter vergangen zu sein seit er
beobachtete wie sie mit einem seligen Lächeln die Bilder
galerie verließ

Was fehlt Dir mein Liebling fragte sie wieder
Theuerster Norman Du siehst aus als ob die Schatten des

Todes über Dir hingezogen wären Was ist geschehen
Im nächsten Augenblick hatte sie sich an seine Brust

geworfen ihre Arme um seinen Hals geschlungen und küßie
sein verändertes Gesicht so innig wie sie es nie zuvor
gethan

Norman mein theurer Gatte Du bist krank, sagte
sie und willst es mir nicht eingestehen Darum schicktest
Du mich fort

Er versuchte sich aus ihren Armen loszumachen aber
sie umschlossen ihn um so fester

Du darfst mich nicht fortschicken Du willst allein
leiden O mein Geliebter mein theurer Gatte vergißt Du
denn daß ich Dein Weib bin und Dir in Freud und Leid
in Krankheit und in gesunden Tagen zur Seite sein will
Du sollst nie leiden ohne daß ich Deinen Schmerz theile

Ich bin nicht krank Madeleine, sagte er mit leisem
Stöhnen Es ist nicht das

Dann ist etwas Anderes vorgefallen hast Du
Dich erschrocken

Er machte ihre Arme von seinem Halse los ihre
Liebkosungen waren Folterqualen für ihn

findet nur mit Ermächtigung des Staatsministeriums statt
Dasselbe ist auch ermächtigt eine eingeleitete kommissarische
Vermögensverwaltung wieder aufzuheben

Art 7 Die Ausübung der in den W 13 ff des
Gesetzes vom 20 Mai 1874 und in den Art 4 ff des
Gesetzes vom 21 Mai 1874 G S S 139 dem Prä
fentationsberechtigten und der Gemeinde beigelegten Befug
niß zur Wiederbesetzung eines erledigten geistlichen Amtes
und zur Einrichtung einer Stellvertretung in demselben
findet nur mit Ermächtigung des Oberpräsidenten statt

Art 8 Die Wiederaufnahme eingestellter Staats
leistungen kann außer in den Fällen der M 2 und 6 des
Gesetzes vom 22 April 1875 für den Umfang eines
Sprengels durch Beschluß des Staatsministeriums für
einzelne Empfangsberechtigte durch Verfügung des Ministers
der geistlichen Angelegenheiten widerruflich angeordnet
werden

Art 9 Die Verfolgung von Zuwiderhandlungen
gegen die Strafbestimmungen der Gesetze vom 11 12
und 13 Mai 1873 20 und 21 Mai 1874 u 22 April
1875 findet nur aus Antrag des Oberpräsidenten statt
Die Zurücknahme des Antrages ist zulässig

Art 10 Die Minister des Innern und der geist
lichen Angelegenheiten sind ermächtigt die Errichtung neuer
Niederlassungen von Genossenschaften welche im Gebiete
der preußischen Monarchie gegenwärtig bestehen und sich
ausschließlich der Krankenpflege widmen zu genehmigen
auch widerruflich zu gestatten daß gegenwärtig bestehende
weibliche Genossenschaften welche sich ausschließlich der
Krankenpflege widmen die Pflege und Unterweisung von
Kindern die sich noch nicht im schulpflichtigen Alter befin
den als Nebenthätigkeit übernehmen

Neu errichtete Niederlassungen unterliegen der Aussicht
des Staates in Gemäßheit des 3 im Gesetz vom
31 Mai 1875 G S S 217 und können durch könig
liche Verordnung aufgehoben werden

Der Krankenpflege im Sinne des Gesetzes vom
31 Mai 1875 ist die Pflege und Unterweisung von Blin
den Tauben Stummen und Idioten sowie von gefallenen
Frauenspersonen gleichgestellt

Art 11 Der Vorsitz in dem Kirchenvorstande von
katholischen Kirchengemeinden M 12 und 5 des Gesetzes
vom 20 Juni 1875 G S S 194 kann durch könig
liche Verordnung anderweitig geregelt werden

Die Begründung welche dem Entwürfe beigegeben ist
beginnt mit folgender allgemeinen Erklärung

Der Wunsch den aus den kirchenpolitischen Wand
lungen der letzten Jahre hervorgegangenen Beschwerden der
katholischen Bevölkerung Abhilfe zu schaffen ist bei der
königlichen Regierung schon lange rege gewesen Sie hat
deshalb den Versuch gemacht durch eine ruhige im Geiste
der Versöhnlichkeit längere Zeit hindurch geführte Erörte
rung dieses Ziel zu erreichen sich aber davon überzeugen
müssen daß die Verhandlungen bei ihrer Fortsetzung stets
zu den Anfängen unausgeglichener Gegensätze zurückgeführt
haben

Die königliche Regierung hat sich deshalb entschlossen
das hervorgetretene Bedürfniß soweit es ohne Gefährdung
der staatlichen Interessen möglich erscheint durch einen Akt
der allgemeinen Landesgesetzgebung zu befriedigen

Paris 18 Mai Eine Rede des Generals de Gal
liffet bei der Enthüllung des Denkmals für den Obersten
Denfert Rochereau zu St Maixent hat in der ultraradika
len Presse eine wahre Explosion der heftigsten Entrüstung
hervorgerufen Das Mot d Ordre nennt den General einen
Wilden und einen Tollen der 1871 die Repulikaner mas
sakrirt habe Der Vorgang in St Maixent sei der Gipfel

Mein armes Herzblatt mein unglückliches Weib was
geschah ist schlimmer als das Alles Es hat noch nie ein
Mensch ein entsetzlicheres Gespenst vor dem lebendigen Tode
gesehen als ich

Sie sah sich ängstlich um
Ein Gespenst rief sie entsetzt und dann lenkte ein

seltsamer Zug ihre Aufmerksamkeit auf sein Gesicht Sie
sah ihn scharf an Norman, sagte sie zögernd ist es

ist es etwas das mich betrifft
Wie sollte er es ihr sagen Er fühlte daß es eine bei

Weitem leichtere Aufgabe gewesen wäre sie in das strah
lende Licht des Sonnenunterganges hinauszuführen und sie
zu tödten als sie durch die grausamen Worte die er sprechen
mußte hinzumorden Wie sollte er es aussprechen Keine
physische Qual konnte dem Schmerz gleich kommen den er
ihr bereiten mußte und doch hätte er sein Leben freudig
hingegeben wenn er sie dadurch vor jedem Leid schützen
konnte

Ich glaube jetzt bestimmt, erklärte sie zögernd daß
es etwas ist was mich betrifft Sage mir Norman was
ist es Ich war nicht lange fort aus Deiner Nähe und
doch ist die Verwandlung die in dieser Zeit mir Dir vor
gegangen ist noch größer als der Wechsel vom sonnenhell
sten Tage zur dunkelsten Nacht Du willst mir nicht sagen
was Dir ist Du hast meine Arme von Deinem Halse
losgemacht o ich ahne es Du liebst mich nicht mehr

Foltre mich nicht Madeleine, sagte er Ich bin
dem Wahnsinn nah ich kann nicht mehr viel ertragen

Aber was ist geschehen Was habe ich begangen
Ich die Du jetzt von Dir weisest bin doch dieselbe Made
leine die Dir diesen Morgen angetraut wurde die Du noch
vor einer halben Stunde zärtlich umarmtest Norman ich
glaube schließlich daß ich in einem entsetzlichen Traume be
fangen bin

Wollte Gott es wäre ein Traum Ich fühle mich
ganz vernichtet ich habe meine Kraft meinen Muth meine
Geduld meine Hoffnung verloren O Madeleine wie soll
ich es Dir sagen

Der Anblick seiner heftigen Erregung schien sie zu be
ruhigen sie ergriff seine Hand

der Schande Der Citohen sagt der General de Galliffet
habe nachdem er in Mexico Räuberhauptmann gewesen seine
Laufbahn damit krönen wollen daß er sich zum Henker
machte Der Petit Parisien spricht von der Schamlosigkeit
des Generals in eben so verächtlichen Ausdrücken wie die
andern rothen Blätter Die Justice nennt den militärischen
Festredner einen staatsstreich General der bereit sei seinen
Degen an jede Partei zu vermiethen Das Mot d Ordre
geht noch weiter und erklärt die Republik hätte schon längst
oen Fusilleur fortjagen müssen und endlich der Nachsicht
dem Vergessen und Vergeben ein Ende machen Die Ar
tikel der rothen Blätter sind nicht nur Aufreizungen zur
Verachtung der Armee sondern zum Bürgerkrieg und Mord
Und das im Augenblick wo das Militär den strikenden
Arbeitern in Roubaix und andern industriellen Städten
gegenübersteht So darf ein Theil der republikanischen
Presse einen Korpskommandanten der Armee behandeln und
die Soldaten können diese schönen Dinge allerorten für einen
Sou lesen Jedenfalls werden die konservativen Generäle
und Offiziere dadurch nicht für die Republik eingenommen

werden K ZParis 19 Mai An die Stelle der letzten vier Kü
rassierregimenter die Frankreich bisher noch besitzt werden

acht Dragonerregimenter treten K Z
Petersburg Wie General Krischcmowsky Gouver

neur von Orenburg der Regierung mittheilt hat die außer
ordentliche Kälte des letzten Winters solche Verheerungen
unter den Heerden der Kirgisen angerichtet und dadurch die
Transportmittel in einer Weise vermindert daß der augen
blickliche Nothstand in eine ernstliche Hungersnoth auszu
arten droht Im Bezirke Tnrgai haben von 860 000 Stück
Vieh nur 50 000 den Winter überlebt In der Stadt
Turgai ist das Korn um 400 das Heu um 500 pEt auf
geschlagen um einige Rubel verkauft der darbende Kirgise
sein Pferd für welches er kein Futter aufzutreiben vermag
Aus iseoni Palatinsk wird gemeldet daß im Bezirk Parlo
grad allein 1000 Kamele 61000 Stück Vieh 26 500
Pferde und 51000 Schafe dem beispiellos kalten Winter
erlegen sind In einem andern Bezirk kamen 200000
Schafe auf einmal in einem Schneesturm um Aehnliche
Verluste werden aus allen Theilen Turkestans gemeldet

Gewinne
5 Klasse 97 königl siichs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig 20 Mai 1880

3 Gewinne ö 15000 auf Nr 27233 77190 88936
3 Gewinne 5 5000 auf Nr 47010 52912 66329
32 Gewinne g 3000 6 auf Nr 870 1898 3750

4460 5266 15498 15980 20222 22647 26391 26641
30382 3V995 35017 38499 38696 39417 43754 44446
45021 45325 47113 47544 47773 51867 52075 57128
70792 72194 86398 90464 95866

37 Gewinne a 1000 auf Nr 947 3301 4947
6504 8681 11446 15120 16239 18694 22074 24417
28147 28540 28624 ,29927 32011 33954 41247 43961
53063 53603 58564 60363 61633 63721 75301 77713
78021 78027 84093 84663 87370 87781 98793 98991
99492 99661

35 Gewinne g 500 auf Nr 3117 3510 4631
5960 9675 12788 15558 16100 21364 29074 29957
30559 36394 40850 42339 42850 47777 55403 58796
61539 62771 67427 68230 69867 71913 73050 80889
81578 81945 83769 86068 88191 89107 96520 98062

107 Gewinne g 300 aus Nr 830 1587 2259
2537 3015 3040 3855 5270 5801 7007 7164 8925
9934 11544 116S4 12815 13672 16253 17653 18265
18756 19526 19752 20565 21491 21935 23852 24684

Denke nicht an mich, sagte sie sondern denke nur
an Dich selbst Was Du ertragen mußt ertrage ich auch
Laß mich Deinen Kummer welcher es auch sein möge thei
len mein Gatte,

Er sah in das süße flehende Antlitz Wie konnte er
alles Licht und allen Glanz darin auslöschen Wie konnte
er sie durch die entsetzliche Mittheilung die er ihr zu machen
hatte zerschmettern Endlich sagte er mit leiser heiserer
Stimme

Du mußt Alles wissen und ich vermag es nicht aus
zusprechen Lies diesen Brief Madeleine dann wirst Du
Alles hegreifen

Siebenundzwanzigstes Kapitel
Langsam und erstaunt nahm Lady Arleigh den Brief

der Herzogin von Hazlewood aus den Händen ihres Ge
mahls und öffnete ihn

Ist er von der Herzogin fragte sie
Ja er ist von der Herzogin, erwiderte ihr Gemahl

Er sah wie sie sich zögernd auf einen Sessel niederließ
Ueber ihr in den oberen Scheiben des Fensters an dem sie
saßen befand sich das Wappen der Familie in farbenreicher
Glasmalerei Die Farben und Schatten fielen mit selt
samen Lichteffekten auf ihr weißes Kleid dicke Linien von
Purpur und Scharlachroth durchkreuzten sich darauf und
ihr gegenüber hing der kostbare Titian mit den blutrothen
Rubinen auf dem weißen Nacken

Lord Arleigh beobachtete Madeleine während sie las
Wie Msetzlich die Agonien seines eigenen Herzens auch sein
mochten sie wurden von den ihren noch übertroffen Er
sah wie die Heiterkeit aus ihren Zügen verschwand wie
der Glanz ihrer Augen erlosch und ihre Lippen erbleichten
Noch vor wenigen Augenblicken war das junge Antlitz mit
strahlender Schönheit geschmückt gewesen hatte von treuester
Liebe gesprochen und Leidenschaft und Poesie wiedergespiegelt

jetzt war es nichts als eine Maske
Langsam und als vermöchte sie kaum den Inhalt zu

fassen las Lady Arleigh den Brief durch und dann schlug
sie die Augen ohne Aufschrei oder Klageton zu ihm empor



26236 29298 29535 30229 30702 32231 33922 34931
35358 38318 38504 41436 45068 45533 45597 46655
47314 47333 48092 49106 49517 49535 50224 50700
50753 51342 51471 54424 54460 54593 55772 57665
S8407 62131 63964 63971 64277 65771 66620 67110
68514 69214 69631 71455 72532 73286 73538 73825
74421 74578 76748 77176 77726 78934 78959 80009
80498 80699 80876 81082 81448 81939 84485 85801
87227 87565 88094 90373 9 713 91241 92732 93394
94937 95760 96596 97172 97703 98997 99382

Aus Halle und Umgegend
Nicht wie gestern mitgetheilt in dem Hause Rath

hausgasse 15 sondern Rathhausgasse 16 hat am 19 ein
kleiner Brand stattgesunden

Civilstand Meldung vom 20 Mai
Geboren Dem Bahnwärter A Walter ein S,

Albrechtstraße 4 Dem Tischler H Pfeiffer eine T
Brunnengasse 2 Ein unehel S, Bernburgerstraße 26

Dem Fabrikarbeiter F Donath ein S gr Schloßg 1
Dem Kaufmann G Stcckner eine T, alte Promen 2a

Gestorben Die Wittwe Karoline Hoffmann geb
Naumann 72 I 4 M 11 T Lungenentzündung Lange
gasse 25 Des Steinsetzermeister C Reinitz Ehefrau
Friederike geb Noack 40 I 5 M 15 T chron Lungen
entzündung gr Ulrichstraße 22 g Des Bürstenmacher
C Scharlach S Max 5 M 24 T, Abzehrung 4 Ver
einsstraße 8 Ein unehel S todtgcb Thalgasse 1
Jva Reimann 15 I 18 T Beckencaries Klinik Des
Handarbeiter C Lehmann T 13 T, Krämpse Unter
plan 7 Der Arbeiter Karl Reichardt 33 I 8 M
22 T Tuberkulose Stadtkrankenhaus Der Oekonom
Heinrich Christoph Sander 50 I 10 M 5 T Lungen
schwindsucht Strafanstalt

Mehl Börseuverein zu Halle a S
20 Mai 1880

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 32,50 bis 33,50

do 0Roggenmehl 0
do 0/1Futtermehl

Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschaalen
Haidemehl

Geschäft flau Preise unverändert

Wetter Bericht

30,50 32,00
26,25 27,50
26,00 26,50
15,00 16,00
12,00 13,00
10,50 11 50
10,00 10,50
30,00 32,00

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Duuft
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag I Stunde Sar Ltn Röaum Cels Par Lw Par An

cm 2 Nm20 Mai ig Ph
335,5 12,00 15,0 1 21 334 29 21,6 8V7
335,2 8,72 10,9 2,28 332,92 53,4

2l Mai 7 M 334,9 7,36 9 2 2,55 332,35 67,1

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfnes schen
Hygrometer 20 Mai 2 Uhr Temp 11,5 R Thaupunkt 14,2 R
10 Uhr Temp j 3,9 R Thaupunkt 1,6 R 21 Mai 8 Uhr
Temp l 7,5 R Thaupunkt s 2,6 R

Witterung Gestern wieder sehr trocken gegen Mittag stellte sich
Bewölkung und Nachts etwas Regen ein Heute früh bewölkt recht
lebhafter Wind Die Feuchtigkeit der Luft hat ein weuig zu
genommen Das Barometer fällt langsam

Wasserstaus der Saale vet Halle an der königi
Schiffschleuse bei Trotha am 20 Mai Abends am neue
Unterhaupt 1,94 am 21 Mai Morgens am neuen Unter
haupt 1,94 Meter

Aus der Provinz
HI Salzmünde und Umgegend Die harten

Fröste der beiden Nächte am 18 und 19 d M haben
empfindlichen Schaden gestiftet Alle jungen Kartoffeln sind
erfroren Besonders sind die Gärten beschädigt Die Nuß
bäume sehen ganz schwarz aus Erdbeeren Blumen und
andere Pslänzlein sind erfroren Die Akazien Eschen selbst
der junge Klee hängen die Blätter und Blüthen Ob die
Roggenähren gelitten haben läßt sich noch nicht feststellen
Die anhaltende Trockenheit seit Mitte März fehlt hier
Regen und die Kälte trüben die Ernteoussichten in recht
bedenklicher Weise Die Masern treten in hiesiger Gegend
immer heftiger auf so daß selbst erwachsene Personen heim
gesucht werden

Todesfälle
Paul de Musset ist am 19 Mai an einer

Herzkrankheit gestorben Paul Edme de Musset geboren
am 7 November 1804 in Paris war der ältere Bruder
des berühmten Dichters Alfred de Musset der am 2 Mai
1857 in Paris gestorben ist Die französische Romanlito
ratur besitzt von ihm ein Dutzend Romane und Reisenovel
len die in der Zeit ihres Erscheinens vom Anfang der drei
ßiger bis Ende der fünfziger Jahre viel gelesen wurden

Vermischtes
Nach achtmonatiger Abwesenheit ist die

Kronprinzessin in die Heimath zurückgekehrt Ein sonnen
klarer frischer Morgen dessen Schönheit die Kühle nur
wenig beeinträchtigte lagerte über der Station Wildpark
wo in zeitiger Morgenstunde sich die dem kronprinzlichen
Paare nahestehenden Persönlichkeiten zum Empfange vcrsam
melten Jede offizielle Empfangsfeier war abgelehnt wor

Er erblickte darin eine Tiefe menschlichen Leids und mensch
lichen Elends die Worte nicht zu schildern vermögen

So blickten sie einander in leidenschaftlichem Schmerze
an Keiner sprach ein Wort was nutzten auch Worte
hier Jeder las in dem Herzen des Anderen Sie wußten
daß sie sich trennen mußten Plötzlich sielen die engbeschrie
benen Blätter zu Boden Madeleines Hände ballten sich in
verzweifeltem Schmerze zusammen Das goldige Haupt
sank auf die Brust herab Er bemerkte wohl daß sie sich
in ihrer Erregung und Qual nicht wie sonst an ihn klam
merte ja sie berührte ihn nicht einmal Es schien als ob
ihr Instinkt ihr sagte daß sie nur noch dem Namen nach

sein Weib sei Forts folgt

den und so waren denn nur Familienmitglieder und die
nächsten Personen des Hofstaates nebst den Polizeimann
schaften in Uniform und Civil zur Stelle Das Publikum
beschränkte sich auf wenige Personen Vor dem mit Blu
menguirlandeu und Topsgewächsen geschmückten zierlichen
Pavillon versammelten sich die zum Empfange Erschienenen
Prinz Wilhelm mit Hauptmann v Bülow Rittmeister
v Nhvenheim und Major v Liebenau waren zu Pferde von
Potsdam herübergekommen der von Berlin um 6 Uhr
49 Minuten eintreffende Zug brachte den Hofmarschall Gra
sn zu Eulenburg den Kammerherrn v Normaim den Ge

neral Mitschke und den Major Lenke sowie den Eisenbahn
kommissar Bensen Später erschienen der Erbprinz und die
Erbprinzessin von Mnningen mit der Hofdame Fräulein
v Cohausen Die Morgenkühle hinderte eine lebhafte hei
tere Unterhaltung unter den Anwesenden nicht und beson
ders Prinz Wilhelm schien sehr frisch und scherzhaft aufge
legt zu sein Um 7 Uhr 10 Minuten kam der Courierzug
an der den kronprinzlichen Salonwagen mit sich führte
Die Kroprinzefstn in schwarzem Reisekleide grauem Jaquet
und mit schwarzem Hut außerdem noch in einen Plaid ge
hüllt entstieg zuerst dem Wagen und wurde von dem Prin
zen Wilhelm der ein kleines Bouquet überreichte und nach
ihm von der Erbprinzessin von Meiningen und dem Erb
prinzen mit Handkuß bezw Kuß begrüßt Ebenso herzlich
begrüßten dieselben den Kronprinzen der einen langen Man
tel mit großem Kragen sowie die Jnsanteriemilitärmütze trug
Nach der Begrüßung der Angehörigen trat die Kronprin
zessin die sehr wohl aussah aber in der Kühle etwas zu
frösteln schien an die Personen des Hofstaates heran und
begrüßte jede einzelne ebenso lebhaft als freundlich Aus
der Hand des Obergärtners Walter aus Charlottenhof nahm
sie ein mächtiges Bouqet von gelben Rosen dankend entgegen
Nachdem auch der Kronprinz die Erschienenen der Reihe
nach begrüßt fuhren die Wagen vor in deren erstem die
Kronprinzessin mit der Erbprinzessin von Meiningen Platz
nahm Prinz Wilhelm der Erbprinz von Meiningen und
Hauptmann v Bülow begleiteten den Wagen zu Pferde
Der Kronprinz lehnte Wagen und Pferd ab und zog es vor
in der Morgenfrische begleitet von dem mit ihm eingetroffe
nen Major v Pannwitz den Weg nach dem Neuen Palais
zu Fuß durch den Wildpark zu machen Zu Pferde und
zu Wagen folgten die übrigen erschienenen Personen Unter
dem Gepäck befanden sich eine Menge großer Blumenbou
quets die bei der Abfahrt von Düsseldorf der hohen Rei
senden übergeben worden waren Unter der Aufsicht einiger
Kammerzofen wurden diese Abschiedsspenden in einen Gepäck
wagen geladen wo sie einen ziemlichen Raum beanspruchten
Nach dem Frühstück im Neuen Palais zu dem der Zugang
jetzt absolut versperrt war begab sich die Kronprinzessin von
der Station Wildpark aus mit dem fahrplanmäßigen Zuge
um 8 Uhr 10 Minuten nach Berlin zur Begrüßung des
kaiserlichen Schwiegervaters Für die Fahrt nach Berlin
halte die Kronprinzessin das Reisekostum mit einer eleganten
Besuchstoilette mit schwarzem Sammetpaletot vertauscht das
glattgescheitelte Haar bedeckte ein kleiner geschlossener Eapote
hut Vom Potsdamer Bahnhofe begab sich das kronprinz
liche Paar über die Königgrätzerstraße durch das Branden
burger Thor u s w in einer offenen Equipage direkt in
das Palais des Kaisers während das Gefolge in das kron
prinzliche Palais fuhr Der greise Kaiser hatte um mög
lichst ungestört längere Zeit seiner Schwiegertochter widmen
zu können die üblichen Vorträge und Meldungen in der
Morgenstunde entgegengenommen Die Kronprinzessin Viktoria
überraschte den Kaiser mit einem Bouquet von außergewöhn
lich großen und schönen Marguerites und italienischen Grä
sern sowie mit einem Kunstgegenstand der ebenso wie die
Blumen im speziellen Gewahrsam der hohen Frau die Reise
aus dem Süden hierher gemacht hatte

Eine Neuigkeit auf dem englischen Büchermarkte ist
eine Sammlung indischer Wundermärchen aus der
Feder eines Mädchens von 13 Jahren der Tochter eines
Mitgliedes des indischen Rathes Whitley Stokes Dieses
Mädchen hat die Märchen in englischer Sprache so wieder
gegeben wie sie es von den Dienstboten ihres Vaters in
hindostanischer Sprache hat erzählen hören

Wie der Londoner Allgemeinen Korrespondenz
aus Konstantinopel geschrieben wird trifft das Mini
sterium des öffentlichen Unterrichts Vorbereitungen zur Her
ausgabe eines Blattes in der Art des Paris Murcia Jour
nals dessen Ertrag den Nothleidenden in Kleinasien zu
gute kommen soll 50 Räuber haben das Dorf Beikos
am Bosporus überfallen Männer und Frauen an Händen
und Füßen gebunden und die Häuser ausgeplündert

Eine köstliche Antwort, Die kaschauer Pa
nonia meldet Dieser Tage starb im hiesigen Militärspital
ein Soldat und wurde mit den üblichen militärischen Ehren
zu Grabe geleitet Der Kondukt unterschied sich jedoch da
durch von anderen dergleichen Leichenzügen daß das aus
gerückte Militär mit aufgepflanztem Bajonnett dem Sarge
folgte Einem höheren Offizier fiel dieser Umstand auf und
er stellte darob den führenden Korporal mit folgenden
Worten zur Rede Wissen Sie denn nicht daß man zu
einem Kondukt nicht mit aufgepflanztem Bajonnett ausrückt

Der Koporal falutirte und erwiderte hierauf Ja wohl
ich weiß es aber ich melde gehorsamst daß der Verstorbene
ein Arrestant war und daß wir darum das Bajonnett auf
pflanzen mußten In Militärkreisen hat diese merkwürdige
Antwort große Heiterkeit erregt

Gerichtssaal
In der Uebergabe eines Zeitungsblattes oder einer

anderen Schrift welche eine Majestätsbeleidigung enthält
unter Kenntniß des Inhalts an einen Anderen welcher die
Schrift ebenfalls zu lesen wünscht ohne mit der Absicht ver
bunden zu sein daß der Andere von der Majestätsbeleidigung
Kenntniß nehme liegt nach einem Erkenntniß des Reichs
gerichts II Strafsenats vom 17 März 1880 keine erneute
Majestätsbeleidigung Dieser Entscheidung liegt der folgende
Thatbestand zu Grunde Eine Zeitung auf welche mehrere
Personen gemeinschaftlich abonnirt waren enthielt in einer

Nummer einen den Kaiser beleidigenden Artikel Diese
Nummer machte gleichwie die früheren die Runde durch den
gedachten Abonnentenkreis indem jeder der Abonnenten
nachdem er von dem Artikel Kenntniß genommen die Num
mer seinem Mitleser übergab Der Staatsanwalt erblickte
in dieser bewußten Verbreitung des inkriminirten Artikels
eine erneute Majestätsbeleidigung und erhob gegen die be
treffenden Mitleser des Blattes die Anklage wegen Majestäts
beleidigung
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Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 22 Mai

Neues Theater Das Rheingold
Altes Theater Der Bibliothekar
Carola Theater So sind sie Alle

Briefkasten der Redaktion
L Anonyme Zusendungen wandern wie wir oft wie

derholt ohne Weiteres in den Papierkorb Vielen An
dern Mit lyrischen Ergüssen sind wir reichlich versehen

Wetterbericht vom 20 Mai 188V
8 Uhr Morgens

Stationen

Aberdeeu
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau
Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemüude
Neusahrwaffer
Memel

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C
4 R

766,3
761,7
757 7
759 8
763,1

5MV stark
8M leicht
8VV mäßig
8 leicht
blV still

wolkig
bedeckt

bedeckt

wolkig
halb beb

12,2
8 5
5,2
2,0
2 6

771,1
768,5
764,1
761,7
764,3
764,7
766,3
765,1

NMV mäßig
still
8 V still
V8 V schwach
8V, schwach
38 schwach
3LVV, leicht
68V schwach

heiter
wolkenlos
bedeckt

Regens
bedeckt

halb beb
wolkenlos
heiter

13,9
12,7
9,4
8 6
8 8

10,0
8 9
5 7

765,9
765 5
766 6
765,1
764 8
767,0
765 9
764,5
766,5

leicht

tilt schwach
0 still

80 leicht
0, mäßig
8, leicht
SV still

leicht

W leicht

bedeckt

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
heiter

10,8
8 4
7 5
8 6
4,4
8,0
8,0
5 4
5 5

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

5 Seegang leicht 2 Staubregen Nachts Reif FxM
etwas Reif

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Minimum im Nordwesten hat sich beträcht

lich vertieft und verursacht in Christiansund stürmischen Südwest
über den britischen Inseln wo das Barometer wieder gestiegen ist
mäßige bis starke nördliche Winde An der deutschen Küste sind
bei steigender Wärme und zunehmender Trübung schwache bis mäßige
südwestliche Winde eingetreten Dagegen dauert im Süden die
nördliche bis östliche Luftströmung noch fort jedoch ist hier das
Wetter ruhiger geworden und rasches Aufklaren eingetreten Nizza
Nordwest leicht heiter 15,2 Grad

iR A Deutsche Seewarte
London 21 Mai Telegramm Daily News

erfährt daß ein zweites Rundschreiben Granville s vorschlage

es solle eine internationale Kommission in Berlin zur Be
richtigung der griechischen Grenze zusammentreten

London 21 Mai Telegramm Beide Parla
mentshäuser nahmen die Adresse an nachdem im Oberhause
Granville im Unterhause Gladstone die Politik der Regie
rung erläutert auf noch zu erledigende Punkte des berliner
Vertrags hingewiesen und das Zusammengehen der Mächte
als nothwendig bezeichnet hatte Gladstone erklärte daß die
Ansicht der Türkei wonach England ein hohes wesentliches
eigenes Interesse an der Aufrechterhaltung des ottomanischen

Reiches habe sowie daß die Türkei stets schließlich auf
England rechnen könne von England nicht getheilt werde
Ebenso irrthümlich sei der Glaube daß England die Souve
ränität der Türkei in Asien verletzen wolle Es gebe ernste
Angelegenheiten in Europa es könne aber nicht zugegeben
werden daß der Zustand Europa s kritisch sei Allseitig
habe die Regierung befriedigende Versicherungen erhalten
Es werde stets ihr Bestreben sein das gegenwärtige Gefühl
der Eintracht zwischen den Mächten im allgemeinen Interesse
aufrecht zu erhalten



WZ U nm n MWelftbrik und UagM
befindet sich nu M t KZ,zss K Ä Ks ZZ und KS W n ik rz und empfiehlt ihr großes Möbellager unter
Garantie reeller Arbeit sowie mottensicherer Polsterung zu soliden Preisen

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der notywendigen Subhastation

soll das der Wittwe Krahmer Auguste geb
Mcincl zu Halle a/S gehörige im Grund
buche von Halle a/S Band 56 Blatt 2028
Artikel 2274 eingetragene Grundstück

das Hausgrundstück Fischerplatt 3
mit Zubehör

am IS Juli 188 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert lind
am 14 Juli 1880 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Es beträgt der Nutzungswerth nach welchem
das Grundstück zur Gedäudesteuer veranlagt
worden 630

Der Auszug aus der Gebäude u Grund
steuer Mutter Rolle sowie beglaubigte Abschrift

des Grundbuchblattes können in unserer
Gerichts chreiberei Abtheilung VII eingesehen
werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Bersteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 14 Mai 1880
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Bekamitmachmlg
Die Verpachtung des Grases resp der Futterkräuter auf den städtischen Be

gräbnißplätzen in einzelnen an Ort und Stelle anzuweisenden Abtheilungen wird und zwar
a auf dem Friedhofe vor dem Steinthore

Donnerstag den 27 d Ms Nachmittags 3 Uhr
k auf dem Stadt Gottesacker

Freitag den 28 d Mts Nachmittags 3 Uhr
erfolgen wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle den 20 Mai 1880 Der Magistrat

Haus Verkauf
Das Hausgrundstück große Märkerstraße 9

früher dem Stadtkämmerer Mörtzschke ge
hörig welches sich seiner Lage Eckhaus in
der Nähe des Marktes und seines großen
Kellers wegen zur Errichtung eines Colomal
waaren Geschäfts besonders eignet bin ich zu
verkaufen beauftragt Reflektanten wollen sich
wegen Besichtigung des Grundstückes des Prei
ses und der Bedingungen an mich wenden

Halle a/S Schulberg 12

Am Sonnabend den 22 Mai
Vormittags 10 Uhr

werde ich Kellnergasse 3 mehrere Albums
und eine Musikmappe versteigern

Gerichts Vollzieher K A

Sonnabend den 22 Mai Vormittags
10 Uhr versteigere ich Kellnergasse 3 ver
schiedene Mobiliar Gegenstände

IMsikvMork
Gerichts Vollzieher K A

Sonnabend den 22 Mai Vormittags
10 Uhr werde ich Kellnergasse 3 versteigern

6 Stück Pfandscheine
IMisköiiäork

Gerichts Vollzieher K A

Große fette

k Stück 8 u W Pfg
AW886 VoIlKörMM

k Stück 7 Pfg
große geriinch Heringe

s Stück 1 Pfg
Bratheringe a St 6 Pfg
per Wallfatz 3 Mark 80 Pfg empfiehlt

Schmeerstratze 36
Bestellungen nach auswärts werden

prompt ausgeführt

ZlMMZkLK M
MM7 MWW8

eine navk llliitlivlivn Vorsvkrlkten berei
tete Vereinigung von Zuoker unil Krau
ter cxtrskten weloke bei ttsls unä
Krust Hffeetionen unbsäingt okltbuenci
wirken watureil genommen unä in iieis
ser klilob Aufgelöst sinck äieselben Kin
liern wie Trv/aoksenen ziu smpfeblsn

5 rmen8vki ller bszeiokne äie Ver
k uf85 tell n

la Lalle bei L Lseutsvli
0 eter A KUIllewÄiin in äsr I iivsn
L xotdslcs von U Maimu bsi
A d sollumiv VilliLliil inWrbiZ dsi Larl Lr L patksZcsr
II

Bekanntmachung
Die Bestimmung des ß 370 Nr 4

Mit Geldstrafe bis zu Einhundert und fünfzig Mark oder mit Haft wird
bestraft wer unberechtigt fischt oder krebst

wird hierdurch mit dem Bemerken
daß insbesondere auch das unbefugte Angeln unter diese Strafandrohung fällt

in Erinnerung gebracht

Halle a/S den 19 Mai 1880 Die Polizeiverwaltnng
Nachstehende

Bekanntmachung
Nachdem durch richterliche auch in 2ter Instanz bestätigte Entscheidung festgestellt
worden daß auch diejenigen Hausbesitzer deren Grundstücke an Chausseestrecken lie
gen selbst wenn Letztere nicht vollständig gepflastert sein sollten zur Straßenreini
gung nach Maßgabe der Straßenpolizei Ordnung für hiesige Stadt vom 15 Ja
nuar 1874 jetzt vom 15 September 1879 verpflichtet sind werden die betreffen
den Hausbesitzer hierdurch auf die bezüglichen Bestimmungen ausdrücklich mit
dem Bemerken aufmerksam gemacht das die diesseitigen exekutiven Beamten Anwei
sung erhalten haben etwa bemerkte derartige Unterlassungen zur Anzeige zu
bringen

wird hierdurch mit der Hinweisung daß insbesondere auch die Besitzer der in der Klans
thor Vorstadt belegenen Häuser zur Reinigung des Straßenterrains nach den angezogenen
Bestimmungen verpflichtet sind wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 19 Mai 188 0 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Kommunikationsweg von Gröbers nach Osmünde wird von der Zuckerfabrik
Schwoitfch an wegen Pflasterung vom I Juni cr bis auf Weiteres jür alles Fuhrweik
gesperrt und dasselbe auf die Kommunikationswege über Schwoitfch und Benndors
verwiesen

Schwoitfch den 18 Mai 1880 Der Amtvorsteher

VsMiniGDi
Die Herstellung von Thourohrkaniilen in der Taubengasse und in der Verbin

dungsstraße von der Magdeburgerstratze zur Dorotheenstratze soll im Submissions Wege
vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

28 Mai Vormittags w Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen zc offen liegen

Halle den 20 Mai 1880 Der Stadtbaurath

lourRNl IivsvAirksi
Auswahl aus circa 50 Zeitschriften

vierteljährlich 4 prompt bei
FM Poststratze

MS

Häkelstoff aus Sophas ze und Häkel
decken in neuesten Mustern empfiehlt billig

H Geiststr 6 7Spiihue Holzabgäuge werden von 8 bis
10 Uhr verkauft

gr Berlin Thoreingang zwischen 2 u 3
Sophas Matratzen und Bettstellen

in großer Auswahl sehr billig
Klausthorstraße 16

Henne mit Küchelchen verk Wörmlitz erstr 8Ä
Selleriepflanzen sind billig abzulassen

Geiststratze 24
Ein Grudeofen daselbst zu verkaufen
Ein noch gut erhaltener Flügel ist um

zugshalber preiswerth zu verkaufen
Martinsbe rg 12 rech te Thür

Vierkantige Buchenstäbe i Meter läng
zu Gartenzwecken passend oas Schock von
70 an zu verkaufen Breitestraße 20

Roggenmehl
Nr I und II wird zu kaufen gesucht

Offerten unter Roggenmehl in der
Exped d Bl

Eine alte eiserne Brunnenpumpe zu
kaufen gesucht Näheres

Landwehrstr 6 im Laden

W vöttsudorn s Sarg Mgiiiill
Bei Trauerfällen dasselbe einem geehrten Publikum bestens empfohlen

Umzugshalber Möbel Ausverkauf
2thürige Mahagoni Sekretäre zu

Wäschespinde

Spiegelspinde
Kommoden
Tische

13 LA
12

9

7

3

Theilzahlung gestattet

Klausthorstratze Nr 16

Stühle IVKüchenschränke 7Bettstellen mit Feder Matratzen 10 H

Sophas von 12 anu f w

Einem geehrten Publikum von
zur gefälligen Nachricht datz ich hier im Hause des Herrn Ratzsch eiue

errichtet habe
Ich werde bemüht sein mir durch prompte und billige Bedienung

das Vertrauen der mich Beehrenden zu erwerbeu und bitte hiermit um
geueigteu Zuspruch Alübvi und üK halte stets vorräthig

m Tischlermeister
2kÄlLLk10LS HMMi AMIlöQLtöÜI

SNossibtsTU ZZ Ä Fitssrosss Mlitair Loneerts
ausgeführt von der Capelle des 12 Husaren Regiments unter persönlicher

Leitung ihres Musikmeisters Herru
Anfang des 1 Concerts 3Uhr Nachmittags Entrve 30 Pf

2 Abends 30 PfAbends elektrische Beleuchtung

Spargel
weiß zart und dick jeden Tag frische Sen
dung aus der Altmark sowie alle Arten
frische Gemüse empfiehlt die Gemüsehandlung

rother Th urm
Alle Sorten sehr schöne mehlreiche

Speisekartoffeln und gutkochende Hülsen
früchte empfiehlt

Markt 13

Roßfleisch wer sich delektiren will nur
feinste Referenz bei

Laudschweiuefleisch prachtvoll Mast
Hammelfleisch jung wie vorige Woche ä A
55 bei

Sonntag großes I ildlv ll irvte verbun
den mit Wnrstsest von Mittags 12 Uhr an
bei

Eine Anzahl gebrauchter Stuben Möbel
sind zu verkaufen kl Ulrichstraße 6 I

Mueil MilstrieMe
Direktor

Halle
Leipzigerstratze 2

Am 1 Juni nehmen
1 die Nähschule Nähen Flicken

Stopfen Namensticken c,
2 die praktische Schneiderei
3 Wäsche Znschneiderei u Maschi

nennähen
4 Wäschezeichnerei sämmtliche

Aiuster zur Kinder Damen Her
renwäsche

5 die Kunstarbeitsschule Unter
weisung in allen feinen Luxusarbeiten

neue Schülerinnen auf
Pension im Institut

Abgenutzte Hektographen
werden frisch gefüllt billigst

kl Ulrichstraße 7 2 Tr
Ein Kaufmann mit prima Referenzen will

Commissionslager in verschiedenen Ar
tikel von leistungsfähigen Häusern übernehmen
und erbittet Offerte u Chiffre A Z 1 500
postlagernd Cobnrg

Einjährigfreiwtllige
bereitet vor Privatstunden im Franz Engl
und in der Mathematik c 4 Jahre im Aus
land würde auch gegen doarä auä i ssiä
Kindern zu Hause nachhelfen wenn Universi
tätsbefuch hier nicht unterbrochen

Adr C B 90 Exped d Bl
Wäsche zum Waschen und Plätten wird

angenommen 1 Oberhemde zu w 20 H zu
pl 10 H Kragen Stulpen Taschentücher
g Stück 4 H Vorhemdchen 5 H, Kinder
mäntel 50 A helle Kleider von 50 an
Nachthemden 10

Fischerplan 3 1 Tr

Bmgcrvcrein
jiir städtische Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen

Veröln äer XiigM v 1866 a b
Dienstag den 25 Mai cr antzerordent

liche Generalversammmluug im Fürsten

thal Der Vorstand

Heute Sonnabend invs Mie1i s Restauration

Die Vroihan Slhellke
bei Ammendorf

ist in meinen Besitz übergegangen und habe
ich die Wirthschaft darin seit 1 Mai wieder

eröffnet MM kiSllvejivr
Für den Inseratenteil verantwortlich

M Uhlemann n Hall
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